
S. Orsinger

SPIEL VOM 22.08.2010:  ASV Undorf - TV Parsberg II    1:2 (1:0)

AUFSTELLUNG:  

                                                   

EINGEWECHSELT: Matthias Sammüller, Jürgen Melzl, Michael Traidl

TORE:   Florian Alkofer

SPIELBERICHT:
Der  ASV  Undorf  musste  am  4.  Spieltag  gegen  den  TV  Parsberg  die  erste  Saisonniederlage
hinnehmen. In einem ausgeglichenen, nicht gerade guten, "Kreisklassensommerkick" erwies sich der
Gast  als  cleverer  in  der  Chancenauswertung.  Tatkräftig  unterstützt  durch  die  Undorfer
Hintermannschaft. Doch auch die Offensive hatte Anteil am Verlust der dringend benötigten 3 Punkte.
Mehrere ungenutzte Hochkaräter und ein, inklusive Nachschuss, vergebener Elfmeter, verhinderten
den Heimsieg.
Dabei war der ASV in der 1. Spielhälfte über weite Strecken die überlegene Mannschaft. Denn nach
10 Minuten Abtasten, übernahmen die Hiesigen die Regie und bestimmten das Spielgeschehen. Als
dann in der 41. Minute der ASV durch Florian Alkofer das Führungstor erzielte, hatte wohl mancher
Spieler das Match bereits abgehakt. Denn als der Gegner unmittelbar nach dem Wiederanpfiff den
Ausgleich erzielte, konnte sich unser Team von diesem Schlag nicht mehr erholen. Wir stellten das
Fußballspielen ein und legten fast 100% der Aktionen auf den Faktor Zufall aus. Schwaches Passspiel
und Zweikampfverhalten brachten unseren Gast zurück ins Spiel, der dann in der 70. Minute auch
noch durch einen Sonntagsschuss in Führung gehen konnte.
Wir hatten in den letzten 20. Minuten durchaus noch Möglichkeiten für ein Unentschieden, doch leider
konnten wir keine der Chancen im Tor unterbringen.
Fazit: Eine mehr als unnötige Niederlage. Der TV Parsberg war an diesem Tag kein guter Gegner (in
Relation  zum  letzten  Punktspiel  der  vergangenen  Saison,  das  der  ASV  gewann).  Hoffentlich
entwickelt sich die Saison nicht so wie die letzte, als man gerade in der Vorrunde, die zum Aufstieg
benötigten  Punkte  liegen  ließ.  Dass  wir  es  weit  besser  können,  haben  wir  bereits  bewiesen.
Glücklicherweise ist noch nichts passiert. 3 Punkte Rückstand auf die Tabellenspitze sind noch nicht
weltbewegend. Doch Aussetzer wie diese, dürfen wir uns nicht mehr leisten. 
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